






















Produktionsprofi 

Man hat viel 
Verantwortung in dem 
Job - von Anfang an. 
Du brauchst einen 
wachen Blick. 
Muhammed, Auszubfldender 
zum Maschinen- und 
Anlagenführer Metall- und 
Kunststofftechnik 

, 
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Maschinen- und 

Anlagenführer:in für 

Metall- und 

Kunststofftechnik (m/w/d) 

In der 2-jährigen Ausbildung vermitteln wir Dir das 

notwendige Know-how rund um unsere komplexen 

Produktionsanlagen. 

Dein Job 

0 Maschinen und Anlagen rüsten sowie in Betrieb nehmen 
0 Steuerungs- und Regeleinrichtungen an Maschinen und 

Anlagen bedienen 
0 Produktionsmaschinen und -anlagen umrüsten, 

Prozessdaten einstellen und optimieren 
0 Störungen beseitigen und Instandhaltungsmaßnahmen 

durchführen 
0 Qualitätssichernde Maßnahmen durchführen 

Dein Abschluss 

Realschulabschluss oder guter Hauptschulabschluss 

Deine Stärken 

Du bist handwerklich geschickt 
Du hast eine Leidenschaft für Technik 

Ausbildung zur 

Fachkraft für 

Lagerlogistik 

(m/w/d) 

Während der 3-jährigen Ausbildung zur Fachkraft ...., 

C 
CU 

für Lagerlogistik erhältst Du fundierte Logistik­

Kenntnisse und kümmerst Dich um die Abwicklung von 

Kundenaufträgen. 

- Deinjob 

,a O Aufgaben der Lagerhaltung 

1-
o Kornmissionieren und Verpacken von Gütern 

I 
o Versand von Waren 

""" o Entladung von Lastkraftwagen mithilfe 
._._ J von Flurförderfahrzeugen 

C Dein Abschluss 

Realschulabschluss oder guter Hauptschulabschluss ·-

u Deine Stärken 

l'l'f. 
Du beherrschst Technik 

• V Du kannst organisieren 

1... Du behältst den Überblick 

□-

□-

□-
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Hey ho, Ohio. 

Nice to meet you! 

Sie hat es getan. 

Nachdem sie Ihre Ausbildung abgeschlossen 

hatte, unterschrieb sie einen Vertrag bei 

Technoform im Innovationsmanagement -

da konnte sie schon mit einer kleinen Auslands­

erfahrung punkten. Im zweiten Lehrjahr fasste sie 

sich ein Herz und den Entschluss, nach Twinsburg 

zu gehen. Mit an Bord: Freundin und Ausbildungs­

kollegin Eri. 

Ihr Aufenthalt in den USA war mehr als eine 

Erfahrung. Es war eine Erinnerung, die bleibt 

und an der sie gewachsen ist ... 

Als Helena von der Möglichkeit erfuhr, schon während der Ausbildung 
ins Ausland zu gehen, war sie sofort Feuer und Flamme. Was muss ich 
tun? Wen kann ich fragen? Wann kann ich reisen? Und zuallererst: 
Wohin soll es gehen? 

Der Standort war schnell gesetzt: 
,,Ich wollte schon immer unbedingt in die USA -
wegen der Sprache und um die Lebensweise in den 
Staaten aus nächster Nähe kennenzulernen." 

Helena bewarb sich in Twinsburg, Ohio, wurde 
prompt genommen und organisierte sich: 
Dokumente, Einreisebestimmungen, Unterkunft ... 
Eine ältere Auszubildende, die ein Jahr zuvor in den 
USA war, half bei den Vorbereitungen. 
Und dann ging es los. 
„Das Team in den USA hat haben uns so herzlich 
aufgenommen! Wir konnten jederzeit Fragen stellen, 
wurden direkt eingebunden und durften sofort eigen­
verantwortlich arbeiten. Ich hatte die Gelegenheit, 
einige meiner Fertigkeiten zu erweitern, die ich auch 
hier in Deutsch-land perfekt nutzen kann. Das Pro­
gramm war sehr flexibel und abwechslungsreich: Ich 
konnte selber entscheiden, an welchen Projekten ich 
mitwirken möchte und wann die Termine stattfnden." 
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Die Arbeitsweise war für Helena gewohnter als 
gedacht. Viel Input, viel Eigenverantwortung, 
viel Projektarbeit. 
,,Die Technoform-Kultur basiert auf der Idee der Selbst­
ständigkeit. Es war großartig zu sehen, dass 
das auch international gelebt wird. Mir wurde von 
Anfang an nicht nur vertraut. Mir wurde auch viel zuge­
traut. So durfte ich zum Beispiel an einem Ausbildungs­
konzept mitarbeiten, in dem es darum ging, ob und wie 
man am Standort in Ohio das deutsche Ausbildungssys­
tem adaptieren könnte. Es war schön, durch das eigene 
Wissen etwas zurückgeben zu können -für all die Auf­
merksamkeit, die mir in den Staaten geschenkt wurde. " 

Auch privat nahmen sich die transatlantischen 
Kolleginnen und Kollegen Zeit für Helena, zeigten 
ihr Freizeitparks und den American Way of Life 
inklusive Basketball, Bowling und Baseball ... 
„Einmal bin ich spontan allein mit dem Auto für eine 
Nacht nach Chicago und zurück gefahren, um eine 

Chicago 

Kollegin zu besuchen. Dieser Trip war ein echtes 
Highlight." 

Helena ist an den Herausforderungen der Reise 
und an der Eigenständigkeit gewachsen - beruflich 
und persönlich. 
„Als Auszubildende allein eine so weite Reise zu 
machen, verändert dich, klar. Ich traue mir jetzt viel 
mehr zu als früher." 

Auch wenn sie sich nicht vorstellen kann, für 
immer auszuwandern, würde Helena gern 
noch einmal ins Ausland gehen und auch allen 
Azubis dazu raten. Nicht nur, weil man in einem 
internationalen Unternehmen immer von 
Auslandserfahrungen profitiert: 
„Hey. Ich finde, man sollte jede Chance, die man 
bekommt etwas Außergewöhnliches zu machen, 
nutzen." 

Neugier feiern. 

Mut haben. 

Pionier sein. 

Alles klar zum Abheben. 

Was hält Dich noch 

am Boden? 

Freizeitpark Cedar Point: 

Warten mit den Trainees 
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Dein Leben. 
Dein Vertrag. 
Deine Chance. 

Schritt 1: Der erste Blick 

Du schreibst Deine Bewerbung per E-Mail an Technoform. 

Dabei ist der Gesamteindruck entscheidend. 

Natürlich spielen auch die Noten eine gewisse Rolle. 

Unbedingt einreichen solltest Du Deine letzten zwei Zeugnisse, 

Deinen Lebenslauf sowie Bescheinigungen über praktische 

Erfahrungen. Man sollte Deiner Bewerbung auch ansehen, dass Du 

Dich mit unserem Unternehmen befasst hast. 

Unsere aktuellen Auszubildenden selektieren die Bewerbungen 

und stellen ihre Auswahl den Ausbilder:innen vor. Gemeinsam 

entscheiden sie, wer in die nächste Runde kommt. 

Schritt 2: Das Casting 

Die ausgewählten Bewerberinnen und Bewerber erhalten eine 

Einladung zum Assessmentcenter 

Schritt 3: Der Recall 

Wenn alles gut gelaufen ist, wirst Du zum Vorstellungsgespräch 

eingeladen. 

Die Gespräche werden dann mit Auszubildenden und 

Ausbildenden geführt. Entscheidend ist dabei ein sympathisches 

und gepflegtes Erscheinungsbild. Wichtig ist uns auch, wie gut 

sich die Bewerber im Vorfeld über unser Unternehmen und den 

Beruf informiert haben. 

Schritt 4: Das Go 

Wenn Du es geschafft hast, treffen wir uns zur Vertrags­

unterschrift. Dann kannst Du mit Deiner Ausbildung bei uns 

beginnen und in Deine Zukunft starten. 
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Ausbildun 
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• 

Deinen Abschluss 

feiern wir mit Dir 

gemeinsam. 

Ist doch klar. 
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Witalij Barischnik
0163 7222412
ausbildung@technoform.com

Ulrike Müller-Hollenhorst  
0151 28041361
ausbildung@technoform.com

Eike Grein
0561 20753851
ausbildung@technoform.com

Simon Pipita
0151 3023516
ausbildung@technoform.com

Noch Fragen?

Wir sind Dein Team

Auszeichnungen
Audit berufundfamilie® 
Grundzertifikat seit 2007

Top 100 
Top Innovator im deutschen Mittelstand

Top Job 
Top Arbeitgeber im deutschen Mittelstand

Auszeichnung Exzellente Wissensorganisation 
vom Bundesministerium für Wirtschaft und 
Technologie geförderter Wettbewerb

Mit allen Fragen rund um Deine Ausbildung 
bist Du bei uns richtig. Gern kannst Du auch 
mit Deinen Eltern bei uns vorbeikommen. 

Wir kümmern uns. 

Impressum
Technoform Bautec  
Kunststoffprodukte GmbH
Hannoversche Str. 2
34134 Kassel

Berührungspunkte

ausbildung@technoform.com 

technoform.com

facebook.com/TechnoformDeutschland

instagram.com/ausbildung_bei_technoform

Info: Mit dem Zusenden Deiner Bewerbungsunterlagen per Mail willigst 
Du ein, dass diese im Rahmen des Bewerbungsverfahrens innerhalb der 
Technoform-Gruppe gesichtet und bearbeitet werden können.




